
 

Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS – 

Jahresthema: Ekklesiologie (Die Kirche als Volk Gottes) und christliche Eschatologie (Die Botschaft 

von Erlösung, Heil und Vollendung- ein Angebot ohne Nachfrage?) 

 

Unterrichtsvorhaben I: 

Thema: „Kann ich für mich alleine glauben?” – Die Kir-

che als Volk Gottes  

 

 

 

Kompetenzerwartungen (in Auszügen): 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren kriterienorientiert lehramtliche und 

andere Dokumente christlichen Glaubens unter 

Berücksichtigung ihres Entstehungszusammen-

hangs und ihrer Wirkungsgeschichte (MK 2), 

• beschreiben die Wahrnehmung und Bedeutung 

von Kirche in ihrer Lebenswirklichkeit, 

• erläutern den Ursprung der Kirche im Wirken 

Jesu und als Werk des Heiligen Geistes, 

• erläutern an einem historischen Beispiel, wie Kir-

che konkret Gestalt angenommen hat, 

• erläutern Kirchenbilder des II. Vatikanischen 

Konzils (u.a. Volk Gottes) als Perspektiven für 

eine Erneuerung der Kirche, 

• erörtern, ob und wie sich die katholische Kirche 

in ihrer konkreten Praxis am Anspruch der Reich-

Gottes-Botschaft Jesu orientiert,  

• erörtern im Hinblick auf den interreligiösen Dia-

log die Relevanz des II. Vatikanischen Konzils. 

 

 

Inhaltsfelder: 

IF 3: Das Zeugnis vom Zuspruch und Anspruch Jesu 

Christi 

IF 4: Kirche in ihrem Anspruch und Auftrag 

IF 5:   Verantwortliches   Handeln   aus   christlicher 

Motivation 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Reich-Gottes-Verkündigung Jesu in Tat und Wort 

• Kirche in ihrem Selbstverständnis vor den Her-

ausforderungen der Zeit  

 

 

Zeitbedarf: Circa 24 Stunden 

 

 

MKR: 4.1, 4.2, 4.3 

 

Unterrichtsvorhaben II: 

Thema: “Die Botschaft von Erlösung, Heil und Vollen-

dung – ein Angebot ohne Nachfrage?  

 

 

 

Kompetenzerwartungen (in Auszügen): 

Die Schülerinnen und Schüler 

      stellen Formen und Bedeutungen religiö-

ser Sprache an Beispielen dar (SK 5), 

      deuten Glaubensaussagen unter Berück-

sichtigung des historischen Kontextes ihrer 

Entstehung und ihrer Wirkungsgeschichte 

(SK 6), 

      analysieren biblische Texte unter Berück-

sichtigung ausgewählter Schritte der histo-

risch-kritischen Methode (MK 3), 

       erörtern die Relevanz von Glaubensaussa-

gen heute (UK 2),  

      beschreiben Wege des Umgangs mit Tod 

und Endlichkeit, 

       beschreiben die Suche von Menschen 

nach Sinn und Heil – mit, ohne oder gegen 

Gott, 

 erläutern die mögliche Bedeutung christlicher 

Glaubensaussagen für die persönliche Suche 

nach Heil und Vollendung, 

 erläutern den christlichen Umgang mit Leben 

und Sterben vor dem Hintergrund des Glau-

bens an die Auferstehung der Toten, 

 erläutern die fundamentale Bedeutung der 

Auferweckung Jesu Christi für den christlichen 

Glauben. 

 

 

Inhaltsfelder: 

IF 1: Der Mensch in christlicher Perspektive 

IF 3: Das Zeugnis vom Zuspruch und Anspruch Jesu 

Christi 

IF 6: Die christliche Hoffnung auf Vollendung 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Die Sehnsucht nach einem gelingenden Leben 

 Die christliche Botschaft von Tod und Auferste-

hung 

 Jesus von Nazareth, der Christus: Tod und Auf-

erweckung 

  

Zeitbedarf: Circa 18 Stunden 

 



 

Unterrichtsvorhaben III: 

Thema: Unsterblich sein oder ewig leben? – Der 

Mensch zwischen Verdrängung des Todes und der 

Sehnsucht nach Vollendung 

 

Kompetenzerwartungen (in Auszügen): 

Die Schülerinnen und Schüler 

• identifizieren und deuten Situationen des ei-

genen Lebens und der Lebenswelt, in denen 

sich Fragen nach Grund, Sinn und Ziel des Le-

bens und der eigenen Verantwortung stellen 

(SK 1), 

• setzen eigene Antwortversuche und Deutun-

gen in Beziehung zu anderen Entwürfen und 

Glaubensaussagen (SK 2), 

• beschreiben Wege des Umgangs mit Tod und 

Endlichkeit, 

• erläutern christliche Jenseitsvorstellungen im 

Vergleich zu Jenseitsvorstellungen einer ande-

ren Religion, 

• beurteilen die Vorstellungen von Reinkarna-

tion und Auferstehung im Hinblick auf ihre 

Konsequenzen für das Menschsein.  

 

 

 

Inhaltsfelder: 

IF 1: Der Mensch in christlicher Perspektive 

IF  6: Die christliche Hoffnung auf Vollendung    

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Die Sehnsucht nach einem gelingenden Leben 

• Die christliche Botschaft von Tod und Auferste-

hung 

 

 

 

Zeitbedarf: Circa 12 Stunden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Summe Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS: ca. 75 Stunden 

 


